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46. JAHRGANG

Sport ist in unserer heutigen Gesellschaft so präsent wie nie zuvor. Sport 
gehört auf jeden Fall zu den wichtigsten körperlichen Betätigungen des 
modernen Menschen. Und gleichzeitig ist Sport auch eine wichtige 
Freizeitaktivität, die viele Menschen als ihr liebstes Hobby betreiben. 
Sportübertragungen von Olympischen Spielen und Weltmeisterschaften 
vereinen einen Grossteil unserer Nation vor dem Fernseher. Keine anderen 
Sendungen erreichen diese Einschaltquoten. Wettkämpfe, die körperliche 
Grenzen überschreiten, sind heute populärer denn je. 

Da das Interesse an Gesundheit und Nachhaltigkeit zunimmt, treiben auch in 
der Schweiz immer mehr Menschen Sport. 69 Prozent der 15- bis 74-Jährigen 
betätigen sich heute mindestens einmal pro Woche aktiv. 

Sport:

– vermittelt wichtige Werte in der Gesellschaft

– verbindet Generationen, Kulturen und fördert Gemeinsamkeit

– spornt an, fördert Kommunikation, Solidarität und Begeisterung für eine 
gemeinsame Sache

– fördert die Gesundheit

– ist Kultur

Die Gegend um Ettenhausen ist ein Paradies um Sport zu treiben. Entdeckt 
neue Wege, Ansichten und Plätze. Das Schöne ist oft so nah und in der 
Verbindung mit einer sportlichen Tätigkeit sieht alles noch viel schöner aus. 

Der Faustballverein Ettenhausen wünscht allen Leserinnen und Lesern einen 
sportlichen Spätsommer und Herbst.

Markus Portmann

Präsident FBV Ettenhausen

Liebe Leserinnen Liebe Leser
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Die Fabeln und der Regen

Es waren einmal eine Kinderschar 
und deren Leiterinnen, welche sich 
aufmachten, in die Welt der Fabeln 
am Ufer des Bodensees 
einzutauchen. Der Regen machte 
ihnen aber einen dicken Strich 
durch die Rechnung.

Etwa so könnte unsere Reise kurz 
zusammengefasst werden. 

Der Mai war wettertechnisch dieses 
Jahr schwierig einzuschätzen. Die 
Prognosen wechselten von Tag zu 
Tag, einige Vorhersagen waren 
zuversichtlicher als andere. Da unser 
Programm für die Jugireise nicht viel 
an Spielraum zuliess, waren wir 
guten Mutes und traten unsere Reise 
mit Regenschutz im Gepäck an. 

Mit dem Postauto ab Ettenhausen 
fuhren wir via Frauenfeld nach 
Steckborn. Der Fabelweg startet 
gleich einen Kilometer oberhalb des 
Städtchens. Mit wunderbarer Sicht 
auf den Bodensee und das dahinter 
liegende Ufer marschierten wir den 

Fabeltafeln entlang. Über Stock und 
Stein, dem Waldrand entlang und 
immer wieder Obstbaum-Plantagen 
nach ging die Wanderung erst 
trocken voran. Doch schnell kamen 
dunkle Wolken auf und die 
Regenhosen wurden montiert. 
Plötzlich ging es schnell und 
wortwörtlich mit dem ersten 
Donnerschlag regnete es in Strömen. 
Erst schützte uns das Blätterdach 
des Waldes noch ein wenig, doch 
dann war nur noch gutes 
Regenschutzmaterial gefragt. Leider 
waren nicht alle Kinder gleich gut 
ausgerüstet. 

Wir setzten unseren Plan B um und 
kürzten den Fabelweg auf halbem 
Wege ab. Wir stiegen hinunter nach 
Berlingen und nahe dem Bahnhof 
konnten wir unter Dach pausieren. 
Unterdessen war der Himmel wieder 
hell und es machte sogar den 
Eindruck, dass die Sonne sich 
bemühte einige Strahlen zu uns 
runter zu schicken. Wir zogen unsere 
nassen Kleider zum Trocknen ab und 
wer ganz nass war, wurde mit 

Jugireise vom 11. Mai 2019

Patricia Masciali

1 von 2
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mitgenommenen Ersatzkleidern 
ausgestattet. 

Dann ging es an den Inhalt der 
Rucksäcke. Alle möglichen 
Leckereien wurden ausgepackt und 
das Eine oder Andere wurde 
ausgetauscht, geteilt oder lieber 
selber verspeist. 

Die Sonne wärmte unterdessen 
tatsächlich unsere kalten Glieder auf 
und die Stimmung war wieder im 
Aufwärtstrend. Es wurde Verstecken 
gespielt, Tanzen geübt und viel 
geplaudert. 

Die Wetterapp verhiess nicht viel 
Gutes und wir entschieden uns, nach 
einem absichernden Blick zum 
Himmel, uns früher auf den Heimweg 
zu machen. Die Schifffahrt fiel leider 

ins Wasser. Die Wetterwarnlampen 
auf dem See bestätigten uns in 
unserer Entscheidung.

Mit dem Zug fuhren wir die eine 
Station nach Steckborn zurück und 
dann war bereits das Postauto 
wieder vor Ort, dieses brachte uns 
nach Ettenhausen zurück. 

Trotz abgeändertem Programm und 
zeitweise trüber Stimmung waren die 
Kinder wunderbar und machten bei 
allem super mit. Für diese tolle 
Leistung versprachen wir den 
Kindern, vor den Sommerferien noch 
einen Brätelanlass zu organisieren, 
schliesslich ist das Feuern etwas, 
das nicht auf einer Jugireise fehlen 
darf.

Jugireise vom 11. Mai 2019

Patricia Masciali
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Bike- und Spiel-Spass
in Ettenhausen

Sonntag, 30. Juni 2019

Franz Nydegger

1 von 2

5. Bike- und Spiel-Spass 
Ettenhausen bei warmem 
Sommerwetter

Für Sonntag 30. Juni war herrliches, 
sehr warmes Sommerwetter 
angesagt, sichere Bedingungen für 
die Durchführung des Bike- und 
Spiel-Spass in Ettenhausen. Bereits 
etwas vor halb 11 Uhr standen die 
ersten Teilnehmenden am Start. Bis 
13 Uhr konnten 24 Gruppen und ein 
paar einzeln Startende, zum grossen 
Teil Familien aus Ettenhausen und 
den Nachbardörfern, die Strecke von 
rund 12 km unter die Räder nehmen. 

Die Route verlief diesmal über 
Iltishausen, Guntershausen und 
Obertuttwil zurück nach 
Ettenhausen. 

Wie jedes Jahr trafen die 
Velofahrerinnen und Velofahrer aller 
Altersgruppen auf der Strecke fünf 
Posten an, wo sie die 
unterschiedlichsten 
Geschicklichkeits-Aufgaben lösen 
konnten. Obschon bereits in der 5. 
Auflage, kreierten die Postenchefs 
wieder neue Spiele und knifflige 

Aufgaben wie das hochkannt Stapeln 
von Muttern mit Hilfe eines 
Holzstabes und das Erkennen von 
Pflanzen die durchaus am Wegrande 
hätten stehen können. Erst recht 
angestachelt wurde der Ehrgeiz auf 
dem Geschicklichkeits-Parcour um 
und über Hindernisse. Auch wenn die 
Fahrzeit auf der Tour keine Rolle 
spielte, wollten doch die meisten 
rechtzeitig am Ziel sein. Dort 
erwartete nämlich alle Teilnehmenden 
ein Teller verdiente Spaghetti oder ein 
Hot-Dog und dazu natürlich ein 
erfrischendes Getränk. Die Zeit bis 

zur Rangverkündigung bot die 
Gelegenheit mit Freunden und 
Bekannten zu plaudern. Speziell die 
Kinder freuten sich über das 
reichhaltige Angebot an Spielen der 
Ludothek Aadorf. Die von Regula 
Voser und ihren Kolleginnen eigens 
für diesen Anlass organisierten 
Spielen fanden regen Zuspruch. Auf 
Grund des warmen Wetters und der 
dadurch geringeren Teilnehmerzahl 
konnte die Rangverkündigung bereits 
kurz vor 15 Uhr angesetzt werden. 
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Die auf den ersten Rängen der 
Kategorien „Familien“ und „Kinder“ 
platzierten erhielten je schöne, von 
der Raiffeisenbank Aadorf 
gespendete Preise. Dies und 
möglicherweise auch der Wunsch 
nach einer kalten Douche sorgte 
dafür, dass die einen oder andern 
Teilnehmende etwas früher als sonst 
aufbrachen. Die Männerriege 
Ettenhausen freut sich sehr, dass 
trotz der Verlockung der Badi eine 
schöne Anzahl Besucher 
teilgenommen haben und auch über 
die durchwegs fröhliche Stimmung 
und den unfallfreien Verlauf des 

fünften Bike- und Spiel-Spass 
Ettenhausen. Die Männerriege und 
die Ludothek Aadorf danken allen 
Helferinnen und Helfern und 
besonders dem Hauptsponsor 
Raiffeisenbank Aadorf, den Posten-
Sponsoren, Graf Holzbau 
Ettenhausen, Hasler AG 
Guntershausen, Schreinerei Zehnder 
Ettenhausen, Steger AG Aadorf und 
Eitzinger Sport Eschlikon für die 
Mitarbeit und Unterstützung und 
wünschen allen gute Fahrt bis zum 6. 
Bike- und Spiel-Spass Ettenhausen 
2020.

Bike- und Spiel-Spass
in Ettenhausen

Sonntag, 30. Juni 2019

Franz Nydegger

2 von 2
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Der Volleyballclub 
Ettenhausen

Patricia Masciali

1 von 2

Der Volleyballclub Etten-
hausen stellt sich vor!

«Der Volleyballclub Ettenhausen 
bietet Mädchen und Frauen die 
Gelegenheit, das Volleyballspiel zu 
erlernen und in verschiedenen 
Turnieren wettkampfmässig zu 
spielen. Der Pflege der Freund- 
und Kameradschaft soll besondere 
Aufmerksamkeit geschenkt 
werden.» 

(Interne Statuten des Volleyballclubs 
Ettenhausen, 1991).

Was bei der Gründung des VBC 
Ettenhausen festgesetzt wurde, gilt 
bis heute. Neben dem Spiel stehen 
die Freude und die Kameradschaft 
an obersten Stellen. 

Der Verein besteht bereits seit 28 
Jahren. Obwohl der Frauenriege 
Ettenhausen angegliedert, sind wir 
ein eigenständiger Verein. Bis ins 
Jahr 2010 waren auch immer mal 
wieder Männer dabei, obwohl 
gemäss Statuten dies bei der 

Gründung wohl anders gemeint war.

Bei uns sind alle Frauen im Training 
willkommen, wir sind ein bunt 
gemischtes Grüppchen von nah und 
fern. Immer dienstags wird in der 
Turnhalle Ettenhausen trainiert. Durch 
verschiedene Aktive, welche die 
Trainings leiten, sind die Abende 
immer sehr abwechslungsreich. Spiel 
und Spass sind wichtige Faktoren 
dabei.  

Neben den Turnieren hat auch die 
Wintermeisterschaft einen festen 
Bestand im Jahresprogramm. Einige 
wettkampflustige Frauen bereiten 
sich jeweils auf die Spielsaison vor. 
Dabei versuchen wir natürlich immer 
unser Bestes zu geben, jedoch steht 
auch dabei die Freude am Spielen an 
erster Stelle. 

Der Zusammenhalt ist unserem 
aufgestellten Grüppchen sehr 
wichtig. Daher organisieren wir auch 
immer verschiedene Anlässe, wie das 
Skiweekend, das Sommerbräteln, 
Wanderausflüge, der Klausabend 
und unser alljährliches 
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Dorfplauschturnier. Dieses ist jeweils 
das Highlight in unserem Jahr. Jung 
und alt aus dem Dorf, aber auch 
Sportbegeisterte aus den 
Nachbardörfern sind dabei 
willkommen. In 
zusammengewürfelten Teams wird 
einen Abend lang um den Sieg 
gekämpft. Dabei sind auch immer 
viele Gäste, welche vorbei kommen 
um sich in der Festwirtschaft zu 
verköstigen. 

Uns ist sehr wichtig, dass jede Frau 
bei uns mitspielen kann, egal 
welches Spielniveau und welche 
Ziele sie hat. Sympathisch ist unser 
Verein auch, weil wir keinerlei 
Verpflichtungen haben, wie 
Helfereinsätzen und dergleichen. 

In diesem Sinne hoffen wir, noch 
lange weiter zu bestehen und 
unseren Leitsätzen, wie damals bei 
der Gründung festgelegt, treu bleiben 
zu können.

Der Volleyballclub 
Ettenhausen

Patricia Masciali

2 von 2
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Wer schafft es dieses Jahr aufs 
Podest? 

Bin ich es, kann ich meinen Platz 

vom letzten Jahr verteidigen?

Dies stellten sich einige Kinder, die 
sich auf den diesjährigen Schnellsten 
Ettenhauser gefreut haben. 

Am Montag, 29. April war es wieder 
soweit, 79 Mädchen und Knaben 
sowie 4 Erwachsene liessen sich 
registrieren.

Nachdem alle Läufer ihre 
Startnummern abgeholt und 
angesteckt hatten und sie alle 
herzlich willkommen geheissen 
wurden, ging es gemeinsamen zum 
Aufwärmen.

Traditionell wie immer durften die 
Kleinsten, die Kategorie Bambini, um 
18 Uhr den Schnellsten Ettenhauser 
eröffnen. 

Im gesamten gab es 16 Kategorien 
mit unterschiedlichen 
Teilnehmerzahlen.

Ganz gespannt warteten alle auf die 
Rangverkündigung.

Für alle Teilnehmer gab es auch 
dieses Jahr eine 5dl Flasche Shorley, 
die von Möhl gesponsert wurde und 
eine Kleinigkeit zum Naschen. Für die 
Podestplätze haben wir eigene 
Medaillen aus Holz kreiert, die sich 
die 1. bis 3. Platzierten umhängen 
konnten. Für unsere vier 
Erwachsenen gab es dieses Jahr 
ebenfalls eine kleine Überraschung, 
einen Schüblig.

Das Wetter war auch leider dieses 
Jahr nicht auf der Seite der Sprinter, 
Fans und Helfer. Was aber kein 
Hindernisgrund war um nicht zu 
kommen. Mit 83 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer wurde ein neuer Rekord 
aufgestellt.

In der Festwirtschaft konnte man 
sich mit heissen Getränken, Würste 
vom Grill oder Hot Dog von innen 
aufwärmen.

Wir danken dem Faustball und allen 
Helferinnen und Helfern für ihren 
Einsatz und für die Unterstützung.

Wir hoffen, dass wir im nächsten 
Jahr wieder so viele Kids und 
Erwachsene zum Schnellsten 
Ettenhauser  begrüssen dürfen.

Voraussichtliches Datum ist der 
Montag, 27. April 2020.

Schnellster Ettenhauser
vom

29.04.2019

Petra Stahel

1 von 1
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NLA: FG Elgg-Ettenhausen 1 
Punktelos am Tabellenende

Neuorganisation des A-Teams

Da Dario Hofer sich aus der ersten 
Mannschaft zurückzog, musste das 
Team nochmals verjüngt werden mit 
Valentin Eitzinger und Pascal Kupper. 
Sie bilden mit Joël Fehr zusammen 
den sehr jungen und auch 
unerfahrenen Angriff.  Die Abwehr 
setzt sich aus den beiden erfahrenen 
Spielern Nicolas Fehr, Christoph 
Mächler und den jungen Spielern 
Rico Strassmann und Leon Heitz 
zusammen. Saisonziel war primär der 
Ligaerhalt. Genauso wichtig ist 
jedoch, die jungen Spieler weiter zu 
fördern und ihnen das nötige 
Selbstvertrauen zu geben.

Im ersten Spiel der Saison startete 
EE1 gut und gewann die ersten 
beiden Sätze gegen Oberentfelden. 
Am Ende hiess es jedoch 3:2 für den 
Gegner. Diepoldsau war dann eine 
Nummer zu gross, die Partie ging mit 
0:3 an die Rheintaler. Mit den 
gleichen Resultaten gingen auch die 
nächsten Spiele gegen Jona und 
Neuendorf verloren. Die teilweise 
knappen Satzergebnisse liessen 
immer wieder Hoffnung aufkommen, 
doch das Nervengeflecht der 
Faustballgemeinschaft litt sehr 
darunter. So wurde immer wieder mit 
der Brechstange versucht, endlich 
die ersten Punkte zu holen. Ein 
Rezept, das leider nicht funktioniert. 
Immer wieder waren es zu viele 
Eigenfehler, die EE das Leben schwer 
machten und verhinderten, zu den 

ersten Punkten zu kommen. So ist es 
leider eine Tatsache, dass nach 
sieben von acht Spielrunden die 
Faustballgemeinschaft mit Null 
Punkten am Tabellenende liegt und 
als Absteiger in die NLB feststeht. 
Diesen Abstieg kann nur noch EE2 
verhindern, die bereits für die 
Barrage qualifiziert sind. Es spielten: 
N. und J. Fehr, L. Heitz, Hofer, 
Mächler, Strassmann

NLB: FG Elgg-Ettenhausen 2

2. Tabellenplatz / Qualifiziert für die 
Barrage

Zwischenbilanz Feldsaison 2019

Karl Müller

1 von 7
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Da Mathis Barth durch eine 
Schulteroperation die ganze Saison 
ausfällt, kam der Routinier Reto 
Brändle wieder ins Team zurück. 
Neben den bewährten Akteuren 
Dominic Bächlin, Marco Principato, 
Christoph Kupper, Yannic Wild und 
Mathias Baumgartner kommt auch 
der Nachwuchsspieler Timo Barth 
zum Einsatz. Als Ziel war ein 
Medaillenplatz gesetzt, den die 
Mannschaft bereits auf sicher hat.

EE2 startete mit acht Siegen in Serie 
(Schlieren, Diepoldsau 2, 
Affeltrangen, Jona 2, Wigoltingen 2, 
Beringen, RiWi und Oberwinterthur) 
in die Meisterschaft. Gestoppt wurde 
das Team erst von Schlieren in der 5. 
Spielrunde in Elgg. Trotz diesem 
Patzer folgten wiederum zwei 
Erfolge, die – wie schon im Vorjahr - 
erst Affeltrangen mit 3:2 beendete. 
Mit der Niederlage gegen das 
punktgleiche Wigoltingen 2 an der 
Heimrunde in Ettenhausen verlor EE2 
die Tabellenführung, konnte sich 
dafür aber für die Barrage 
qualifizieren. Damit kann EE2 den 
Abstieg von EE1 verhindern. 
Voraussetzung ist jedoch, dass sich 
EE2 in der Barrage einen der beiden 
Nationalliga-A Plätze sichert. In der 
Barrage spielen die beiden 
bestplatzierten aufstiegsberechtigten 
Teams der NLB-Ost und der NLB-
West gegen den achtplatzierten der 
NLA. Voraussichtlich sind dies nebst 
EE2 das NLA-Team von 
Walzenhausen und Olten aus der 
NLB-West. Die beiden besten Teams 
der Barrage ersetzen die Plätze 8 

und 9 der NLA.

Im Einsatz für EE2 waren: Bächlin, T. 
Barth, Brändle, Hofer, C. Kupper, 
Principato, Wild

1. Liga: FG Elgg-Ettenhausen 3

Ohne Niederlage an der 
Tabellenspitze

Jung und Alt, einmal mehr eine 
erfolgreiche Geschichte. Vier 
Routiniers und drei 
Nachwuchsspieler bilden die 
erfolgreiche 1. Liga-Mannschaft. Mit 
der Zielsetzung einer Medaille 
startete das Team in die 
Meisterschaft. Von zwölf gespielten 
Partien konnte die Mannschaft fünf 
Mal zu «0», drei Mal zu «1» und vier 
Mal zu «2» spielen und steht 
ungeschlagen an der Tabellenspitze. 
Dahinter folgen Widnau mit vier und 
Dozwil mit zwölf Punkten Rückstand, 
wobei Dozwil zwei Spiele weniger 
ausgetragen hat. Viel wichtiger als 
die Medaille ist jedoch, dass sich 
EE3 bereits jetzt schon für die 
Neuorganisation der 1. Liga 

Zwischenbilanz Feldsaison 2019

Karl Müller
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qualifiziert hat. 

Nach dieser Saison steigen 
mindestens vier Mannschaften in die 
zuständige 2. Liga ab. Dies weil die 
1. Liga Ostschweiz mit der 1. Liga ZH/
SH zusammengeführt wird. Elgg-
Ettenhausen 3 hat sich sportlich den 
Verbleib in der 1. Liga bereits 
gesichert. Es spielten: Aschwanden, 
Bonetti, Frei, Götsch, Hofer, Rhiner, 
Schär

2. Liga / Region Thurgau:

FBV Ettenhausen 1 auf dem 
zweiten Tabellenplatz

In der regionalen 2. Liga steht das 
Team nach zehn von 16 Spielen 
punktgleich mit zwei anderen Teams 
an der Tabellenspitze. Auch in 
diesem Team ergänzen sich 
Routiniers und Nachwuchsspieler 
hervorragend. So ist es nicht 
verwunderlich, dass die Mannschaft 
sogar um den Meistertitel mitspielt. 
Es spielten: Altherr, Arpagaus, Aubry, 
Gachnang, Huber, Hug, Kunz, 
Stillhart, Wismer.

3. Liga / Region Thurgau:

FBV Ettenhausen 2 auf dem dritten 
Tabellenplatz

Das junge Team schlägt sich in der 3. 
Liga hervorragend und liegt mit einer 
Niederlage auf dem dritten 
Tabellenplatz. Es braucht jedoch 
nochmals eine gute Rückrunde, um 
die angestrebte Medaille zu 
erspielen. Es spielten: Altherr, 
Gachnang, Hug, Meissner, 
Rutishauser, Spiranelli.

Zwischenbilanz Feldsaison 2019

Karl Müller

3 von 7



22

Schweizer-Cup 2019:

FG Elgg-Ettenhausen 1 steht im 
Viertelfinal – FBV Ettenhausen 1 
scheidet aus

Nach dem 5:2-Sieg im 1/16-Final 
gegen Roggwil aus der 1. Liga traf 
EE1 im 1/8-Final auf dem Sportplatz 
Ettenhausen auf den 2. Liga-Verein 
FBV Ettenhausen 1. Ein fast 
einmaliges Aufeinandertreffen. 
Ettenhausen konnte sich mit der 
Finalteilnahme am Thurgauer Cup 
2018 für den Schweizer Cup 2019 
qualifizieren. Der FBV Ettenhausen 
setzte sich im 1/16-Final gegen den 
2. Ligisten aus Herznach mit 5:1 
durch und qualifizierte sich so für den 
1/8-Final gegen Elgg-Ettenhausen 1. 
Leider waren nur sehr wenige 
Zuschauer anwesend, um diesen 
einmaligen Anlass live verfolgen zu 
können. Die Teilresultate von 13:15, 
9:11, 11:8, 9:11, 6:11 und 10:12 
deuten darauf hin, dass es für die 
NLA-Mannschaft keine leichte Arbeit 
war, den 2. Ligisten aus Ettenhausen 

zu eliminieren. Mit etwas mehr 
Wettkampfglück hätten sogar zwei 
weitere Sätze zu Gunsten des FBV 
Ettenhausen ausgehen können. Im 
¼.-Final trifft Elgg-Ettenhausen 1 
auswärts auf den NLA-Verein aus 
Neuendorf.

Thurgauer-Cup 2019:

FBV Ettenhausen 1 scheidet im 
1/8-Final aus

Im 1/16-Final bekam Ettenhausen ein 
Freilos und traf im 1/8-Final auf den 
2. Ligisten aus Ermatingen. In der 2. 
Liga-Meisterschaft konnte 
Ettenhausen die Seebuben zwei Mal 
besiegen, wobei die Resultate sehr 
knapp ausfielen. Im Cup kehrte 
Ermatingen den Spiess nun um und 
besiegte Ettenhausen mit 5:2. Damit 
ist Ettenhausen ausgeschieden.

Eidgenössisches Turnfest in Aarau

FBV Ettenhausen – Turnfestsieger 
Kategorie Männer 30+

Der FBV Ettenhausen wird in der 

Zwischenbilanz Feldsaison 2019
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Kategorie Männer 30+ überlegen 
Sieger am Eidgenössischen Turnfest 
in Aarau. Herzliche Gratulation

European Cup der Männer in 
Kleindöttingen

FG Elgg-Ettenhausen auf dem 7. 
Platz von zehn Teams

Über das erste Juliwochenende fand 
in Kleindöttingen der Männer 
European Cup statt. Vier Schweizer 
Team nahmen daran teil. Widnau als 
Titelverteidiger, Diepoldsau, Jona 
und Elgg-Ettenhausen 1. In der 
Vorrunde am Samstag reichte es EE 
zu keinem Sieg. Alle vier Spiele 
gingen gegen Widnau, Bozen (I), 
Linz-Uhrfar (A)und Schweinfurt-
Oberndorf (D) jeweils mit 0:2 doch 
deutlich verloren. Damit konnte EE 
am Sonntag zusammen mit Jona, 
Bozen und Grieskirchen nur noch um 
die Plätze 7 - 10 spielen.Am Sonntag 
steigerte sich das Team von Elgg-
Ettenhausen gegenüber dem Vortag 
und gewann das erste Spiel gegen 
Grieskirchen mit 2:1 (11:9/6:11/11:9). 
Da Bozen gegen Jona ebenfalls mit 

2:1 gewann, kam es um Platz 7 und 
8 nochmals zur Begegnung gegen 
Bozen. Elgg-Ettenhausen 
revanchierte sich für die 
samstägliche Niederlage, steigerte 
sich markant und siegte mit 11:6 und 
11:9. Damit belegt EE den 7. Platz 
von zehn Teams. European 
Cupsieger wurde das deutsche Team 
von Calw

Nationalmannschaften (U21 und 
U18)

3 Spieler der FG Elgg-Ettenhausen 
nominiert

Einmal mehr haben die 
verschiedenen Nationaltrainer Spieler 
der FG Elgg-Ettenhausen für die 
Nationalmannschaften nominiert. Es 
sind dies:

U21-Nati:  Leon Heitz                         

                 Rico Strassmann.

U18-Nati:  Pascal Kupper.

Nachwuchsmeisterschaften

Ostschweizer-Meisterschaft 
Jugend U10 / U12 / U14 / U16

Silber für die das U16-Team

Zwischenbilanz Feldsaison 2019

Karl Müller
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Am Wochenende vom 21. bis 23. 
Juni 2019 stand die Ostschweizer 
Meisterschaft (OSM) der Faustball-
Jugend auf dem Programm. Auch 
2019 dominierten die Teams des 
Kantons Thurgau diese 
Meisterschaften und stellten in allen 
Jugendkategorien U10 bis U16 die 
Sieger. Für die U10, U12 und U14 
gab es dieses Mal keine Medaillen. 
Jedoch konnten sich alle Teams für 
die Schweizermeisterschaften 
qualifizieren, was als grosser und 
ausserordentlicher Erfolg gewertet 
werden kann. Folgende 
Klassierungen erreichten die 
Ettenhauser Teams: 5. Rang U10 und 
4. Rang U12 und U14. In der U16 

schaffte das Team der FG Elgg-
Ettenhausen mit dem 2. Rang in der 
Finalrunde ebenfalls die Qualifikation 
für die Schweizermeisterschaft. 
Herzliche Gratulation an alle Teams 
und deren Betreuer.

In Gedenken an «Darta» Felipe 
Binotto

Mit 33 Jahren viel zu jung ist am 18. 
April 2019 ein herzensguter Mensch 
aus unserer Mitte gegangen und wir 
sind traurig und sprachlos. Trotz des 
Wissens um die schwere Krankheit 
von Darta hat uns die Todesnachricht 
betroffen gemacht. Wir kannten 
Darta als feinfühligen Menschen, der 
immer gut aufgelegt war, sich für 

Zwischenbilanz Feldsaison 2019

Karl Müller
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Endspurt in der Feldsaison 2019

Ende August wird die achte und letzte Meisterschaftsrunde gespielt

seine Mitmenschen interessierte und 
uns auch seine Lebensfreude immer 
wieder zeigen konnte. Gerne denken 
wir aber auch an den Faustballer 
Darta zurück, der mit seiner 
brasilianischen Spielfreude uns, die 
Zuschauer, die Gegner und seine 
Mitspieler immer wieder mit 
unvergesslichen Spieleinlagen 
begeisterte. Gerne denken wir aber 
auch an die Begegnungen nach 

Meisterschaftsspielen zurück, wo wir 
mit ihm über Faustball aber auch 
über Gott und die Welt sprechen 
konnten. Die vielen gemeinsamen 
Erlebnisse beim Sport, die vielen 
Zeitungsberichte und Photos werden 
das Andenken an Darta bewahren. 
Darta du wirst immer in unserem 
Herzen weiterleben, wir vergessen 
dich nie.

Aktuelle Infos immer unter www.fbv-ettenhausen.ch

Zwischenbilanz Feldsaison 2019

Karl Müller
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Eure Frauenriege vom Dorf fürs 
Dorf.

So lautet das Motto für die 
Vollmondbar.

Viele vom Dorf sind dem Motto 
gefolgt. Der Platz rund ums 
Schützenhaus war besetzt mit 
Leuten, die sich fröhlich unterhielten 
und neue Bekanntschaften 
schlossen. Die Frauenriege sorgte 
mit feinen Getränken und 
selbstgemachtem Apero Gebäck 
zusätzlich für eine fröhliche 
Stimmung.

Dies obwohl der erste 
Vollmondabend vom Wetter her nicht 
gerade einladend war. Die Stimmung 
war trotzdem gut, auch dank DJ Paul 
und den musikalischen Einlagen von 
Mani konnte ein fröhliches Fest 
gefeiert werden.

Der zweite Abend hätte nicht 
schöner sein können, wiederum 
strömten die Leute in Scharren daher, 
so dass wir noch zusätzliche Tische 
aufstellen konnten. Wir hatten mit 
etwas weniger Leute gerechnet, da 

es Montagabend war. Auch ein Teil 
der Männerriege liessen es sich nicht 
nehmen, nach dem Training, bei uns 
vorbeizuschauen.

Die Frauenriege wird dieses Jahr, 
noch zweimal dafür sorgen, dass 
sich Jung und Alt, bei einem 
gemütlichen Drink und Apero treffen 

können. Wir freuen uns auf alle Gäste 
am 15.August und am 14 September. 
Und hoffen auf schöne warme 
Vollmond Nächte.

Vollmondbar

Monika Weber
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DDiiee  RReeddaakkttiioonn  wwüünnsscchhtt  aalllleenn  JJuubbiillaarreenn  aalllleess  GGuuttee  ffüürr  ddiiee  ZZuukkuunnfftt!!

Knapp 25 Grad, sonnig, lauer 
Sommerwind, sind das nicht die 
idealen Voraussetzungen für einen 
schönen und gemütlichen 
Grillabend?

Trotz nationalem Frauenstreik haben 
es sich die Damen vom Turnverein 
Ettenhausen nicht nehmen lassen, 
uns an diesem Datum für den jährlich 

stattfindenden Grillabend einzuladen. 
Sie zeigten sich für die Organisation 
des diesjährigen Anlasses 
verantwortlich. Der vorausgehenden 
Einladung folgten schlussendlich 
gegen 30 Personen. Treffpunkt 
dieses Jahr war das Schützenhaus 
Ettenhausen. Dieses wurde von den 
Organisatorinnen extra für diesen 
Anlass liebevoll hergerichtet, d.h. 
schön geschmückt und die Tische 
entsprechend dekoriert. Herzlich 
wurden wir von den Organisatorinnen 
zum Apéro empfangen. Dabei wurde, 
wie dies üblich ist, über dies und das 
rege diskutiert. Unser Grillmeister 
Erwin verstand es dann auch, die 
leckeren Grilladen zu zubereiten. Das 
Grillfleisch wurde mit verschiedenen 
Salaten erweitert. Nachdem sich alle 
reichlich die Bäuche vollgeschlagen 
hatten, brauchten wir einen kleinen 
„Verteiler“. Diesen gab es in Form 

Grillabend
Freitag, 14. Juni 2019

Norbert Scramonzin
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12.08.1954 Erika Zehnder 65 Jahre

04.07.1964 Esther Brütsch 55 Jahre

12.09.1959 Edgar Schwager 60 Jahre

29.11.1954 Claude-Anne Grote 60 Jahre

22.08.1949 Georges Zehnder 70 Jahre
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eines selbst gebrannten Kirsch‘s vom 
Toggenburg. Im Anschluss wurde das 
Dessertbuffet eröffnet. „Wow“, so 
tönte es von verschiedenen Seiten, 
weil dieses liess keine Wünsche 
offen. Da unser Mitglied Mirjam Engi 
gleichzeitig noch Geburtstag hatte 
(Nachträglich nochmals herzlichen 
Glückwunsch), konnten wir aus 
verschiedenen Torten, Crémen, 
Fruchtsalat, Minigebäck etc. 
aussuchen. Wie gewohnt vergingen 
die Stunden in geselliger und 
kameradschaftlicher Runde wie im 
Fluge. Den Organisatorinnen für den 
Grillabend 2019 möchte ich, dies im 
Namen aller, ganz herzlich DANKE 
sagen. Es war kurzum gesagt 
„HAMMER“!!

N.B.  Es ist mir ein dringendes und 
wichtiges Anliegen, Sie liebe 
Leserinnen und Leser der 
Vereinsnachrichten noch auf 
folgenden Umstand hinzuweisen:

Man hört hin und wieder, dass der 
Turnverein Ettenhausen nicht mehr 

existieren soll. Dies ist nicht richtig! 
Wir sind immer noch hier, zurzeit 
jedoch nicht mehr so öffentlich aktiv. 

An der letzten Generalversammlung 
des Turnvereins Ettenhausen wurde 
eingehend über die Zukunft der 
Aktivriege diskutiert. Das Votum der 
Versammlung war klar und eindeutig: 
Der Verein bleibt in der heutigen 
Form bestehen.

Die Aktivitäten mit dem Turnen für 
Jedermann am Dienstag und der 
Turnbetrieb am Freitag bleiben fixe 
Termine. Am Freitag sind die 
Verantwortlichen jedoch bestrebt, für 
den Abend neue 
Gestaltungsmöglichen und Ideen zu 
suchen und umzusetzen. 
Selbstredend soll dabei auch der 
gesellschaftliche Teil einen wichtigen 
Platz einnehmen. Dazu zählen die 
traditionelle Turnfahrt, ein Grillabend 
und weitere Anlässe. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
alles Gute und bleiben sie gesund

Norbert Scramonzin

Grillabend
Freitag, 14. Juni 2019

Norbert Scramonzin
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Petra Herzog-Stahel wird für das 
kommende Schuljahr die Leitung der 
Jugi nochmals übernehmen. Sie 
bekommt Unterstützung von Leonie 
Baumgartner, sie wird als Jungleiterin 
einsteigen. Weiter werden einmal im 
Monat Patricia Masciali und Steffi 
Mench die Jugistunde gestalten und 
mithelfen, ebenfalls wird uns Martina 
Rudin in diesem Jahr unterstützen.

Damit die tollen Jugistunden 
weiterhin stattfinden können, haben 
wir die Jugistunde verschoben auf 
Freitag, 17.45 - 19.15 Uhr. Dies Dank 
des Entgegenkommens des 
Faustballvereins, so können wir die 
Halle zu dieser Stunde vorläufig 
besetzen.

Spiel und Spass werden weiterhin im 
Vordergrund stehen. 

Gleichzeitig legen wir grossen Wert 

darauf, die Kinder in ihrer Motorik zu 
schulen.

Wir sind immer wieder auf der Suche 
nach Helfern, sei es in der Turnhalle 
oder an einem der Anlässe.

Wenn jemand gerne mithelfen 
möchte oder es sich vorstellen kann, 
darf man sich gerne bei uns melden.

Kontaktieren Sie uns auch bei Fragen 
oder Unklarheiten.

Wir freuen uns, dass die Jugi weiter 
geht. Die Jugend ist unsere Zukunft.

An Anlässen wie dem "Schnellsten 
Ettenhauser" und dem UBS Kids Cup 
sieht man, wie beliebt die Jugi sein 
könnte. Der Turnplatz ist dann voll 
mit fröhlichen Gesichtern und Jung 
und Alt feuern sich an und motivieren 
sich gegenseitig.

Die Jugi geht weiter!

Monika Weber
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Am Freitag, 24. Mai 2019 wurde in 
Ettenhausen wieder um gute 
Resultate und Punkte gekämpft, 
geschwitzt und kräftig angefeuert.

Rund 55 Athletinnen und Athleten im 
Alter zwischen 5 und 15 Jahren sind 
am  diesjährigen UBS Kids Cup in 
verschiedenen Gruppen und 
unterschiedlichen Kategorien 
gestartet. 

Der Sportanlass fordert die Kinder 
und Jugendlichen in den Disziplinen 
60-Meter-Sprint, Weitsprung und 
Ballweitwurf. Der Wettkampf in 
Ettenhausen gilt ebenfalls als 
Qualifikation für den Kantonalfinal, 
der im August in Kreuzlingen 
stattfindet. 

Wie im letzten Jahr integrierten wir  in 
den UBS Kids Cup den 1'000 Meter 
Lauf, der vom Sportamt Thurgau als 
Ausdaueranlass wieder bewilligt 
wurde. 

Wie jedes Jahr, konnten sich die 
Athleten und Athletinnen auch dieses 
Mal zusätzlich  in ihren Gruppen in 
verschiedenen Plauschdisziplinen 
wie Kegelfussball, Hindernislauf und 

Ping Pong Zielwurf  messen.

Mit leeren Händen geht beim UBS 
Kids Cup niemand nach Hause. 
Dieses Jahr durften die Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen eine cooles 
UBS-CAP, offeriert von der UBS, 
entgegen nehmen so wie ein kleiner 
Gruppen-Preis 

Für das leibliche Wohl der Zuschauer, 
Athleten und Athletinnen, Fans und 
Helfer sorgte auch dieses Jahr 
wieder eine Festwirtschaft.

Der Wettkampf wurde von der Jugi 
Ettenhausen organisiert und mit 
Unterstützung der Turnenden Vereine 
durchgeführt.

Allen Helferinnen und Helfer ein 
grosses Dankeschön für ihren 
Einsatz.

Die Veranstalter freuen sich bereits 
auf den nächsten UBS Kids Cup im 
2020 und auf viele Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen.

Voraussichtliches Datum Freitag 5. 
Juni 2020

UBS Kids Cup
Ettenhausen

Daniela Portmann
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Kontaktadressen der Riegen und Unterabteilungen

Turnverein Kontaktperson Miriam Engi leiter@tvettenhausen.ch
Leiter/in wechselnd

Frauenriege Präsidentin Monika Weber monika.webereininger@bluewin.ch
Leiterinnen Tu. 1 Esther Brütsch
Leiterinnen Tu. 2 Cornelia Sutter
Leiterinnen Tu. 2 Marlis Nydegger

Männerriege Präsident Franz Nydegger nydegger.franz@bluewin.ch
Vorturner Ernst Wägeli ernst.waegeli@bluewin.ch
Senioren Walter Rüegg walti.rueegg@bluewin.ch

Werner Specker whspecker@greenmail.ch

Faustball Präsident Markus Portmann info@fbvettenhausen.ch

Volleyball Präsidentin Patricia Masciali patricia.masciali@bluewin.ch

DienstagsTurnen Leiter Paul Steffen

Jugendriege Jugi Petra Herzog petra.herzog@bluewin.ch
Patricia Masciali patricia.masciali@bluewin.ch

Muki Turnen Leiterin Steffi Mench steffi.mench@gmail.com
Leiterin Tobia Jud

Kinder Turnen Leiterin Daniela Portmann daniela_portmann@bluewin.ch
Leiterin Antonia Bischof th.dietziker@bluewin.ch
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